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Antik ist modern. Cop. Weltrundschau, Berlin.
Das Bild gibt nicht etwa einen Winkel aus einer spanischen oder italienischen Kleinstadt wieder, sondern eine der jetzt «modernen»

künstlichen Attraktionen in einem der meistbesuchtesten Badeorte in Florida (U.S.A.).
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^ntllk ist modern. Lop. >Veltrun6scksu, Serlm.

^S8 lîikl ^ikt nickt etvvÄ einen Winkel sus einer spsniscken «6er itslieniscken Xleinstsät >vie6er, son6ern eine 6er jel?.t «mc>6ernen»
künstlicken /Vttrsktionen in einem 6er meistbesucktesten Là6ec>rte in I^Icirià (li. L. ^..).



Die neue Völkerbunds-Radiostation bei Genf, eine der modernsten
Anlagen dieser Art, ist nun betriebsfertig. — Bild links : Gesamt-
ansieht der Sendegebäude mit Antennen. — Bild rechts : Der
Sendesaal mit den Kurzwellensendern. Links auf diesem Bild der
französische, rechts der Marconisender, mit je 20 Kw. Antennen-
leistung. Photopress Zürich.

Albert Gos,
der bekannte f

west-
schweizerische j
Kunstmaler, Ij

wurde
am 7. April

80 Jahre alt.
Phot. Krenn. 1

Der «Schweiz. Zement-
könig», Rudolf Zurlinden,

Luzern,
starb irrt 81. Lebensjahr.
Er war Seniorchef der Jura-
Zementfabriken Aarau-Wildegg
und hatte sich aus einfachen
Verhältnissen emporgearbeitet.

Photopress Zürich.

Rechts:
Ein Gemälde

von Albert Gos
(der selbst ein
tüchtiger Berg-
Steiger ist) stellt
den Pic Wilson
im Montblanc-

Gebiet dar.
Phot. Krenn

Bild rechts:

agr. Martin Schwyzer istDipl. mg. agr. îviariin jenwyzer ist
vom Regierungsrat in St. Gallen
zum Direktor der neuen Landwirt-
schaftlichen Schule in Flawil ge-
wählt worden. Photopress Zürich.
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.m.

Die Fischerhütte am Rhein. Hier ermordeten die soeben zu
15 Jahren resp. lebenslänglichem Zuchthaus verurteilten
degenerierten Trinker und Kokainschieber Müller und
Greiner den im Kreis abgebildeten Stöcklin, einen Basler

Gelegenheitshändler.
Unten rechts : «Der Bögg wird verbrennt!» Bild vom Sechse-
läuten, dem traditionellen Zürcher Frühlingsfest, bei dem
zum Schluß auf dem alten Tonhalle-Areal das Symbol des
Winters verbrannt wird. Photopress Zürich.
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degenerierten Trinker und Koksinsckieber ^lüller und
Lreiner den im Kreis abgebildeten Ltöcklin, einen Lasier

Lelegenkeitsbändler.
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Die Schlacht von Miachsingcheng ist, als eine der schwersten
Schlachten um Shanghai, mit Erlaubnis des japanischen Militär-
kommandos «rekonstruiert» und verfilmt worden. Wenn nicht ten-
denziös «rekonstruiert» wurde, werden die Greuel einer solchen
Schlacht somit für später im Bild festgehalten. Phot. Associated Press.

Oben rechts : So sieht die Wirklichkeit des Krieges aus Eine der
von den Japanern mit Luftbomben zerstörten Straßen von Tschapei,
dem Chinesenviertel von Shanghai. Presse-Photo Berlin.
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Nach der Schlacht. Chinesische «Wohltätig-
keits-Organisationen» sammeln die Toten in
den Schützengräben um Shanghai und bergen
sie in Särgen. Phot. Scherls Bilderdienst, Berlin.

Zweites Bild rechts: Spanische Fremden-
legionäre bei Wegearbeiten in Marokko.

Die spanische Regierung hat kürzlich erklärt, daß sie
diese Truppe wegen der zahlreichen Roheitsakte nun
auflösen wolle — welchem Beispiel auch Frankreich
folgen sollte. Atlantic-Photo.

Afrikanisches Kunstgewerbe.
Der prächtige mit Perlen bestickte Sitz eines
Negerhäuptlings aus einer in Berlin veran-
stalteten Ausstellung afrikanischer P.lastiken.

Photo Sennecke.

Die gewaltige Bergkette der Anden (Kordilleren) in Südamerika zählt mehrere hundert
Vulkane, die plötzlich wieder in Tätigkeit traten und Argentinien wie Chile mit einem
Aschenregen heimsuchten. — Santiago (im oberen Bild), die Hauptstadt Chiles, wurde
kürzlich bei den Ausbrüchen der Vulkane in den Anden, die man längst erloschen glaubte,
ebenfalls schwer vom Aschenregen mitgenommen. Presse-Photo Berlin.
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clsm Lkinesenviertel von 8ksngksi, presse-vkoto kerlin.

kisck der Lcklsckt. Lkinesiscke «Wohltätig-
Keits-Organisationen» sammeln ciie l'oten in
den 8cküt^engräben um 8kangkai uncl bergen
sie in 8ärgen, Pilot, Sckerls IZilderdienst, IZsriiii,

Zweites kild reckts r Lpsuiscks Lremden-
Iegic»u»re bei Wegesrbeiten >u kk»rc>kko,

vie spooisolic Reziorun« list kiirülicli erklärt, dall sie
àse l'ruppe v^egen der saklreicken I^okeitsakte nun
autlüsen >volle — velckem Beispiel uuck k'rsnkreick
ioleen sollte, /ttisntic-viioto.

^trilcanisclie» Kun»tgewerl>e.
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Vullcane, die plötz:Iicl^ wieder in Tätigkeit traten und Argentinien wie (Il^ile mit einem
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Kür?lick bei den Ausdrücken der Vulkane in den runden, die man längst erloscken glaubte,
ebenkslls sckwer vom Aschenregen mitgenommen, presse-pdoto IZerUn.



Der Toboggan-
Sport

die neueste Sen-,
sation in Florida
(U. S. A.). Das
Boot startet von
einem Sprung-
brett und wird
mit 60 km pro

Stunde von
einem Motor-

boot durch die
Luft gezogen.

Kann gefährlich
werden

Links :

Amerikanische
Kavallerie
bei einer

schwierigen Ge-
ländeübung.

Cop. Terraphot.
Berlin.

Oben im Kreis:
Noel Ryan,

Australiens Ver-
treter bei den

Schwimm-
Wéttbewerben

der Olympiade.
Presse-Photo. N

Der «Sommer-Smoking»
die neueste Creation der
Pariser Modekünstler —
ganz aus weißer Seide

hergestellt.

Links:
Nur für Schwindelfreie!
Mr. Brown, ein 60jäh-
riger Londoner, behaup-
tet, daß er diese Uebung
noch jeden Morgen aus-

führe.
Internat. Oraphic Press.

Das Fußball-Länderwettspiel Schweiz-Tschechoslowa-

kei, das die Schweiz in Zürich 5 :1 gewann. Abegglen 11

schiebt den Ball ins Tor — rechts liegt der tschechische

Verteidiger Planicka. Cop. Photopress Zurich.

Unten:

Ein hypermodernes Rennauto, mit dem ein Franzose

in Florida den Rekord von Campbell brechen will. Der

Wagen besitzt drei Jupitermotoren und soll 600 km

pro Stunde machen. Vfc

FL**-'.
Auto £«*\on «»"tSe ««««" das

Rennbahn^ ^ pro btun

ver îokoggan-
Sport

t!ie neueste Sen-,
zstion in?lori6s
(v. 8. ^.). vas
Loot startet von
einera Sprung-
brett und rvird
mit 6V 1cm pro

Stunde von
einem Notor-

boot durck die
vukt geaogen,

Kann gekäkrlick
werden!

I^inks :

^merilrsniseke
l^svsllerie
bei ^iner

»ckwierigen Lo-
lîindeûkunx.

Lop. I'errspkot.
öerlin.

vden im Kreis:
Klo«! Lzran,

/tustrslien» Ver-
treìer ì>eî clen

Sckwiinm-
Wettkewerken

der lZlxrnpiede.
presse-pdoto. ^

v«r «8ommer-Lm«k»r»s»
die neueste Lrestion der
pariser Nodekünstler —
xan? aus werüer 8etâe

kergestellt.

t-inks:
klur kür Sckvvindelkreie!
Nr, Lrown, ein 60MK-
riger Londoner, beksup-
tet, dak er diese vebung
nocb jeden Norgen aus-

kübre.
Internst. Orspkie Press.

Da» Lukkall-Länderwettspiel Sckweir-Lsckeckoslovrs-
>««. das die Sckweia in ?ürick 5 : t gewann, àgglen I >

sckiedt den Lall ins lor — recbts liegt der tsckeàscke
Verteidiger Llaniàa, Lop, k>k°t°pr°ss Mr.à,

einten.

Lin i>vpermc>dernes Lennanto, mit dem ein Lranaose

in Florida den Lelcord von Lampbeil drecken will, ver
Wagen besit-t drei jsupitermotoren und soll 600 Icm

pro Stunde mscken, Mb
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